
Bericht: 

Die Freizeitbad-Gastronomie besteht seit Beginn des Umbaus vom Hallenbad zum 
Freizeit- und Erlebnisbad im Jahr 1990/1. Seit dieser Zeit sind zwar 
Ersatzbeschaffungen vorgenommen worden, eine Neugestaltung jedoch nicht. D. h., 
der Bereich ist nicht mehr zeitgemäß und lässt den Charakter einer Freizeitbad-
Gastronomie. Viele Sitzgelegenheiten sind wieder abgängig. Diese jedoch zu 
ersetzen und damit die Ausgestaltung wie bisher fortzusetzen, ist aus Sicht des 
Pächters Herrn Olaf Janßen und der Verwaltung nicht mehr empfehlenswert. 
 
Angesichts der Eröffnung des Fitness-Studios im Februar 2012 und der Tatsache, 
dass dadurch neue BesucherInnen das Bad betreten, sollte dieser Bereich kurzfristig 
mit neuem Mobiliar ausgestattet werden. Hier könnte jedoch eine schrittweise 
Erneuerung vorgenommen werden. 
 
Vorrangig sollte man mit dem Gastronomiebereich vor dem Tresen beginnen. Der 
seitlich gelegene Raum sowie der Bereich im Bad könnte dann in 2013 modernisiert 
werden. 
 
Im ersten Schritt würde ein Betrag von 8.000 Euro benötigt werden, um neues Mobiliar 

anzuschaffen. Es wird daher vorgeschlagen, diesen Betrag in den Haushalt 2012 einzustellen. 

Wünschenswert aus Sicht des Pächters wäre sogar eine außerplanmäßige Ausgabe, damit die 

Maßnahme noch bis zur Eröffnung des Fitness-Studios umgesetzt werden könnte.  


